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1
Rundballen-
presse
Die Landwirte von heute stehen vor der 
Herausforderung, Kosten zu senken 
und gleichzeitig die Produktivität zu 
steigern. Der Wickelvorgang von 
Rundballen erfordert eine akkurate 
Bewegung, um das Netz oder den 
Faden zu positionieren und zu 
schneiden.
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LKWs 
Die heutigen Speditionen stehen vor 
der Herausforderung, den 
Kraftstoffverbrauch zu senken und die 
Produktivität zu steigern. Die 
Truckhersteller entwickeln innovative 
Systeme zur Optimierung der 
Luftströmung während der Fahrt, mit 
oder ohne Anhänger. Der 
Linearantrieb, mit oder ohne Motor, er-
möglicht eine schnelle, sichere und 
präzise Einstellung des Dachspoilers.



4545

Ein le itung

1
Fahrzeug- 
ausrüstung
Um die Produktivität zu verbessern 
und den Komfort und die Sicherheit 
des Arbeiters zu erhöhen, werden die 
elektromechanischen linearen elektri-
schen Systeme in vielen Anwendungen 
eingesetzt, wie z.B. Warnschildheber 
an einem Fahrzeug oder 
Bürstenverstellung in der 
Kehrmaschine. Schnell und einfach zu 
steuern, sind die Linearantriebe auch 
zuverlässig mit einer Schutzart 
IP69K/66M und einer Entlüftung.
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Baumaschinen 
Die heutigen Bauunternehmen stehen 
vor der Herausforderung, den 
Kraftstoffverbrauch zu senken und die 
Produktivität zu steigern. Für Produkte 
wie Gelenkkipper, Radlader oder 
Walzen werden immer größere 
Ansprüche an die Motoren gestellt, um 
die CO2-Emissionsvorschriften zu er-
füllen, und die Motorhaube wird auf-
grund des Kühlsystems immer größer 
und schwerer. Für den 
Wartungsbetrieb muss die Motorhaube 
angehoben werden. Der Fahrer benö-
tigt einen schnellen und sicheren 
Betrieb. Der Linearantrieb kann die 
Motorhaube schnell anheben, aber 
auch offen halten, dank der hohen 
Schubkraft und der hohen Haltekraft, 
die die Haube auch bei Stößen oder 
Wind in einer stabilen Position halten.
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1
Gebäude- 
automation 
Moderne Geschäfts-, Verwaltungs- 
und Industriegebäude sowie Schulen 
und Pflegezentren sind oft mit einer 
Vielzahl von elektronischen 
Kleingeräten ausgestattet, die wichtige 
Funktionen aus der Ferne und einfach 
ausführen können. Stellglieder für 
Lichtkuppeln, Türen, Fenster sowie 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 
werden in vielen modernen Gebäuden 
eingesetzt. Diese Stellglieder öffnen 
und schließen herkömmliche und 
schwenkbare Fenster, Lichtkuppeln, 
Fassadenelemente, 
Sonnenschutzanlagen sowie Rauch- 
und Wärmeabzugsklappen auf 
Knopfdruck oder automatisch mit Hilfe 
von Klima- (Wind/Regen) Sensoren so-
wie Temperatur- und Rauchsensoren.
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Nahrungsmittel-
industrie Groß- 
küchengeräte
Wasserkocher 
Maschinenflexibilität, Prozesskontrolle 
und Kosteneffizienz sind in modernen 
Großküchen wichtig. Hochwertige 
Lebensmittelverarbeitungsanlagen er-
fordern automatisierte, sich wiederho-
lende und manchmal schwierige 
Vorgänge. Ob es sich nun um das 
Anheben oder Absenken einer 
Dunstabzugshaube oder eines kom-
pletten Ofens handelt, Stellglieder kön-
nen dem Menschen ein komfortableres 
und effizienteres Arbeiten ermöglichen, 
indem sie die Umgebung an seine per-
sönlichen Bedürfnisse anpassen.
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1
Friteusenkorb 
Friteusen mit elektrischem Hub werden 
mit einem Linearantrieb automatisiert. 
Die Zubereitung des Frittiergutes er-
folgt genau nach Kundenwunsch und 
der Mitarbeiter ist leistungsfähiger. 
Eine Anpassung des Motors kann vor-
geschlagen werden, wenn eine längere 
Lebensdauer gefordert wird. Um per-
fekte Pommes frites zu gewährleisten, 
wird das Heben des Korbes mit einem 
Linearantrieb automatisiert. Der 
Bediener schätzt auch die Einfachheit 
und den Komfort und kann sich auf an-
dere Zubereitungen konzentrieren.
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Durch Befolgen des beschriebenen Ablaufs (⮑ Diagramm 1), kann der Anwender die 
richtige Lösung basierend auf Linearantrieb, Teleskopstütze und Elektronik auswählen, die 
den Anwendungsanforderungen entspricht. Wenn weitere Unterstützung benötigt wird, 
wenden Sie sich bitte an Ewellix, um umfassenden technischen Support zu erhalten. 
(⮑ Seite 3). 

Vereinfachter Auswahlprozess

Diagramm 1
AC-Version
•	 Auswahl nach Last und Richtung, versetzte Last bei Hub-

säulen, Hub, Drehzahl, IP, Selbsthemmung / Haltekraft / 
statische Dimensionierung

•	 Überprüfen Sie die Umgebung und den Standard: IP, Ein-
schaltdauer, Temperatur, Norm

•	 Wählen Sie auf Wunsch Zubehör Netzkabel oder Spiralka-
bel, Anschlussplatten, Leitungen, Ein- und Ausgänge. 

•	 Wählen Sie das kompatible Steuergerät / die Schalter nach 
Anzahl der zu steuernden Funktionen aus.

DC-Ausführung
•	 Auswahl nach Last und Richtung, versetzte Last bei Hub-

säulen, Hub, Drehzahl, IP, Selbsthemmung / Haltekraft / 
statische Dimensionierung

•	 Überprüfen Sie die Umgebung und den Standard: IP, Ein-
schaltdauer, Temperatur, Norm

•	 Wählen Sie das Steuergerät aus: Kanal pro Motor, Aus-
gang pro Kanal, Summenausgangsleistung (siehe Kompa-
tibilitätsmatrix), Zubehör

•	 Wählen Sie das kompatible Betriebsgerät / die Schalter pro 
Anzahl der Funktionen zur Steuerung

Weitere Informationen finden Sie auf den ⮑ Seiten 52 und 
53.

Start über Funktion 
oder die Anwendung

Nein

Nein

Nein

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein

Nein

Linearantrieb 
auswählen

Linearantrieb 
auswählen 

Medizinisch

AC-Version auswählen 
(Wechselstrommotor oder 

eingebautes Netzteil)

AC-Version DC-Ausführung

Teleskop-Säule 
auswählen

Stand-Alone 
Produkt

Hauptstrom 
(AC)

Paralell-Modus
oder Speicher

Die Last ist 
geführt?

Medizinische
Anwendung?

DC-Version 
auswählen mit 

Encoder

DC-Version 
auswählen ohne 

Encoder

Andere Linearität 
auswählen Stellglied 

(auch medizinisch möglich)



52

Antr iebe und Antr iebsysteme

52

Auswahl nach Last und Richtung, exzent-
rische Last bei Hubsäule, Hub, Drehzahl, 
Selbsthemmung/Haltekraft/statischer 
Kraft/ Dimensionierung
•	 Die Nennlast sollte mit der maximalen Kraft übereinstim-

men, die die Anwendung während der Bewegung auf das 
Stellglied ausübt. Betrachten Sie das "Worst-Case-Szena-
rio" und auch die Richtung; Push ist das Ausfahren und 
Pull ist die Rückzugsrichtung.

•	 Bei Säulen sind die Last und die versetzte Last / Entfer-
nung zu berücksichtigen.

•	 Die statische Last sollte mit der Kraft übereinstimmen, die 
von der Anwendung auf das Stellglied ausgeübt wird, wenn 
das Stellglied statisch ist. Berücksichtigen Sie die dynami-
sche Wirkung von Vibrationen oder Blockaden auf die An-
wendung.

•	 Die Hublänge des Stellglieds einschließlich der Toleranz 
sollte mit dem Hubweg der Anwendung übereinstimmen. 
Bei der Option Endschalter kann die zusätzliche Hublänge 
bis zum mechanischen Anschlag des Stellglieds für zusätz-
liche Sicherheit berücksichtigt werden.

•	 Die Geschwindigkeit sollte mit der erwarteten Laufzeit 
übereinstimmen. Beachten Sie, dass sich die Drehzahl je 
nach Last, aber auch je nach Spannungsabfall bei einem 
Gleichstrommotor ändert, mit Ausnahme eines Schaltnetz-
teils.

•	 Bei einigen Produkten können Sie das Einbaumaß und die 
eingefahrene Länge auswählen. Berücksichtigen Sie die 
Toleranz.

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Standard: IP, Einschaltdauer, Tempera-
tur, Normalbetrieb
•	 Jedes Produkt sollte eine Umwelt- und Standardspezifika-

tion haben. die mit der Umgebung der Anwendung über-
einstimmen sollte.

•	 Schutzklasse (IP)
•	 Umgebungstemperatur während des Betriebs, Lagerungs-

bedingungen
•	 Einschaltdauer in % oder "Zeit EIN / Zeit AUS" sind ange-

geben.
•	 Die längste Betriebszeit sollte die angegebende Zeit EIN 

nicht überschreiten.
•	 Die kürzeste Ruhezeit sollte länger sein als die Laufzeit 

multipliziert mit der Angabe "Zeit EIN / Zeit AUS" oder der 
Laufzeit multipliziert mit (1- Arbeitszyklus spezifiziert) und 
dividiert durch Arbeitszyklus

Formel: 

Ruhezeit  >
 Laufzeit × Zeit EIN

Zeit AUS

Oder

Ruhezeit >
 Laufzeit × (1-Takt-Zyklus in %)

Einschaltdauer in %

Beispiel:
Zeit EIN / Zeit AUS = 85 s / 340 s oder Einschaltdauer 20%;  
Die Laufzeit muss weniger als 85 Sekunden betragen.
Wenn die Laufzeit 30 Sekunden beträgt, sollte die Ruhezeit 
mehr als:

 30 × 340
85

= 120 Sekunden

Oder
 30 × (1- 20%)
20%

Ruhezeit  >

also
 30 × (1- 0,2)
0,2

Ruhezeit  >

also mindestens 120 Sekunden betragen.
Einige Produkte sind für eine bestimmte Anwendung konzi-
piert, eignen sich aber auch für andere Anwendungen, die 
eine ähnliche Leistung erfordern.
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Wählen Sie das Steuergerät aus: Kanal 
pro Motor, Ausgang pro Kanal, Summe 
der Ausgangsleistung (siehe Kompatibili-
tätsmatrix)
•	 Wählen Sie das Steuergerät aus, das mit dem ausgewähl-

ten Antrieb oder der ausgewählten Säule kompatibel ist. 
Betrachten Sie die Summe der Anzahl der Kanäle, die von 
jedem Produkt angefordert werden; einige Säulen könnten 
zwei benötigen.

•	 Das Zubehör kann ausgewählt werden: Netzkabel oder 
Spiralkabel, zusätzliche Kabel, Ein- und Ausgänge, An-
schlussplatten. 

Wählen Sie das kompatible Bediengerät / 
die Tasten nach Anzahl der zu steuern-
den Funktionen aus.
•	 Wählen Sie das mit dem Steuergerät kompatible Betriebs-

gerät aus.
•	 Die Art des Schalters muss ausgewählt werden: Der Schal-

ter kann je nach Anzahl der zu bedienenden Funktionen 
eine unterschiedliche Anzahl von Tasten haben (d.h. nur für 
die Auf- und Ab-Funktion sind zwei Tasten erforderlich); die 
Anzahl der Tasten steigt je nach Anzahl der zu bedienen-
den Stellglieder oder Säulen oder wenn eine Speicherposi-
tion oder andere Funktionen benötigt werden.
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